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« llmr. 40 . Montags , Len zttn OttoLer 179

Wöchentliche OstFriesische

Alizetgen «O Rachrlchttn.
Av er t isse m e n t s.

r Da der Jabrmarstt zu Hage auf den gten October cur . einfällt , an 'die¬sem Tage aber die Juden Neujahr feyern, so ist solcher auf den sten October cur.verlegt worden, welches dem commereirrnden Publico zur Nachricht und Achtungbekannt-gemacht wird . Signatum Aurich , am lZten September l/y6.König! . Preuss . Ostfries Krieges » und Domainen - Kammer.
2 D -r der in Nr . Z8 und 39 dieser wöchentlichen Anzeigen irrig auf den'Losten Oktober c . angesetzte , Jemzumer Jahrmarkt ans Donnerstag Den rzten diesesMonats abgehaltsn wer-dm wird , so wird solches dem Budiico hiedurch Nachricht«stich bekannt gemacht . Aurich, den isten October 17yd.

König!. Preuß . Ostfr. Jureiligenz Comtoir.
z Da mittelst dato einqegangenen allerhöchsten Rescripts d . d. Berlinden srsten v . M - das bishero subsrstwte Verbolh der Ausfuhr von Gctreyde undandern Lebensmitteln aus hiesiger Provinz , aufgehoben worden, so wird dieses , unddaß von dato an , alle Getreyde - Torten und Leöenörmtiel frcy und ohngehindertauSgeführet werden dürfen, hierdurch dem Publies zur Nachricht und Achtung de»kannt gemacht . Signatum Aurich, am i6ten September 1796.König !. Kreuß Ostfr . Krieges » und Lomainen -Kammer.
4 Es sostlen folgende im Amte Friedebnrg belegene, um May rfy?pachtloS werdende Lönigl . Domainen Stücke,1) Die sogenannten Burg lande.2) Der Auskündiger - Hamm»

3) Der Torf Licent , nid zwarL . Dom Wittmander und Heglitzer Baum,d . Uosch vier, Lepsnmkr und Fmfweyer Daum.o. Hshem .
-yee, Mdikhave , und dem ««urn -. Äesr . drs Msrrke -Brücke unddem Tref nach Gödens,ä . Vom W -Hder Baum.am Htm Octoberc. als am Dienstag , Morg ^ s M rs 'We.- zü Fe

'
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Ser gewöhnlicher, belle öffentlich anderweit verpachtet werden- woselbst ffch Lied«
Hader a ?n gemachten Tage einfinden und ihr Gebot eröfnen können.

Signatum 'tünch , am ^ ; te« September 179-6.
KöniAl - Prenß . Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammen

F Am Freytage den rgten Oktober inst, soll zu Closier- Schoo eine im dor»
tigen Gehöltze vom Sturm umgewehete sin ke Esche- nebst einigen andern abgängi¬
gen Eschen u :«o Estern öffentlich an den Meistbietende « verkauft werden . Liebda«
»er - können sich a so besirgtea Tages, und zwar Mittags um r Uhr, an Ort und
Steile e . nsiuden. Eignarum vturich, am güten Kept . mber ^ 796

König !. Prenß . Ostfr. Krieges - und Domamen -Kammer.

6 Am Sonnabend den isten Oktober inst , sollen zu Berum einige Pap»
p«! n und Ellern öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden . Liebhaber kön¬
nen sich also o - sagren Tages, und zwar Mittags um i Uhr , an Ort und Stelle ein-
sindem Signatum Aurich, am Lüten September 1796.

König !. Preußl . Ostfr . Krieges - und Semainen -Kammer.

Beförderung.
i Nachdem der Regierungs Rffsrendarrus Jacobus Reimers per Rffcr.

kkem . vom aten vorigen Monats zum Justitz Eommissario in dem Departement der
hiesigen Regierung , mit der Erlaubmß die Prozes- Praxin bey den Emdenschen
Gerichten betreiben zu dürfen ernannt, und in fo !cher Qualität psiichrdar gemacht
worden ; als wird solches dem Public» humir zur Nachricht bekannt gemacht.

Aurich, den rü . en Sept . 17yü.
Königl . Preuß Ostfriesische Regierung»

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge des bey dem Amt uud Stadtgerichte ru Norden? ssdsnn kes

hrm Amtgrrich^e zu Berum aifigirttu Tsdhastations - Pattut , nebst beygefZgteN . Wch
Hey den Ärdilibus etnruschendm , uud abschrrfkilch zu hab-uden Eondkioaeo nebst Taxe,,
soll der drm Kmsmann ffoH. Kisdr. Döle iibrror . und I Hücerwadr ! vxsr. vors ;uste»
heudrr im W-stermaxlcheo gte» Rott sub No . 5 belesener und -och >M ;ua der Lasten
auf 28,900 Guld . eidlich gewürdigter Heerd Landes zu 48 Dlemathen cum Au«
mxir, in dr»gsn, auf dru 19km bpte ^ ber, den Zkeu Ockobr ^ . unb aui dcu i ^keuOc«
tsbrr « . c . prästzirten kicttcttwns Termiutn , Nach -vittogs - Um . in- Wriuhasse bie-
selbst, öffeutlich ;um Verkauf ausgebotben, und in dem letzten Termins den ' " te

^
Oe«

todera. c. vem Meistbietenden- unter Vorbehalt der Sbervormuvdschastt. ApprekstM
hrs wohLSbi- Magistrat« hichchst , jugeschliM« werden. -



Jualeich werde » alle Real - Prätendenten und Servitutsberechtigte Hiedurch aufgrs
fordert , ihre Ansprüche längstens in Termins subhastatwait gehörig auzumeldrv , widri¬
genfalls sie damit gegen den künftigen Besitzer, und in so weit .ßr dieses Krsubßück de-
treffen nicht weiter gehöret werden Mn.

Signals --» Norden im König!. Hreuß. Amkgerichk, des Altes Aug . if § 6.
Hoppe.

2 Vermöge hieselbst und zu istyftm affigirten Subhastatisns - Pakeuts Wik des«
g -sLgken rosditionwu «, follc » auf Ansuch - n der weyl . Markte Jacobs Erben , Hildes
Ciaaffea zu Campw et Loni. deren daftlsst bslegrues HauS und Karten cum Armexis,
wie auch 8 «ad 6 Grasen Laubes , so nach Abzug der Lasten respektive ans 922 Gulde »,
sv

'dann zrc , und 252 Gulceu in Gsls p : r Graß ev ^ iich gewürdiget worden , am rystea
dieses und Sttn O tose " a« ' d -r hicsiqeu « mtgenchtsst-ube, sodann am iz ^en eiusdem
zu Eampm im WitthHaufe , bey Stücken subhastiret, und denen MeiMeterrden , salvs
SMvdütione Judicii , zugeschiagea werden.

Tare und Consitwn -n siud sowsl auf dem hiesigen Amkgerichte , als bey dem Aus«
Mieuer Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte RroftPrätendertten , imgieicheu diejenigen , welche ein Dienst --
barkeiksrecht zu haben vermeynen , muffen sich damit längstens in Termins liritalionis et
subhastationi« melden ; widrigenfalls sie damit gegen die treuen Besitzer und in soweitsie
die Grundstücke betreffen , nicht w ' iker gehöret werden sollen-

Pewsum am König! . Amtgecicht, den irken Srpienrder I 7y §.

g Vermöge des beym Amts wich« zu Leer und Stadtgericht ? zu Emden sffi.
gkrttu SubHastatioas - Patents , welchem Taxe und kondttionen, die aach bey dem Ans-
mieuer Scheites zu haben , angchefket sind , will der Apoköeker Wahreudorff zu Wee¬
ner Mandat , und tut Nomine seiner Kinder das in der Neuensiraße zu Leer belegest,
kn Osten an den Emsfluß , in Süden an den Reeepror Schmers , in Norden an Arend
Pleus grenzende Haus nebst Warf , Garten und übrigen Annexen, w/lches zusammen
auf 4420 Gulden iu Gsld eidlich gewürdiget worden, mit obervormund chaiklicher Be-
willigMg freywillig in einem Termin, des i ; . Octsber e auf hiesigem Amtdause öffent¬
lich verkaufenlassen.

Eö werden daher guslisicirte Ka flüssige aufgefordect, sich am bemeldeteu Ta¬
ge Nachmittags 1 Uhr auf dem Amthavsr -iazvsiadrn uuöihr Gebot zu erö'nea . indem
brrZuschlag dem Meistbietenden , vorbehaltlich vbervormundschattücher Approbation,
geschehen wird.

Signatum Leer lm Amtgerichre , den raten Septemb - r 179S.

4 Jan Hinrich Mcyrr und Esi- fra» MareckeJanssen Boeckhoff sind wrteus
ihr Haus mit Garten in Leer sa die Vakum , am izttn Occoöer Ms rasiger Schule
öffentlich »erkaufen zu laffm

Wkhl. Johann Piepers Wiltwe Teela Pieper will s*eywillig ihr Hausmit
Gar-



124 ?

Gatte» an der Campstraße in keer , ami ; tenOttobcr auf dasigerSchule öffentlichver¬
kaufenlassen.

5 Wevl. Jan Heute« Dittwe zu Oldersum und Keren Bcystand Vormund
As« Heuten zu Wchdeie -reer w .oll -m. die v m dem mit Tode abgegangeuen Jan
Heuten , nachgelassene Modilles uyd , als Ksten , Kasten .

'
Kupfer

"und
Z .uncu , Betc . n s nd Bcr . gewöliv , Haus u .d Lift Zimmergeräthschkft , zwcy
( a .'ure undwas sollst um Vorschein tttirö , auf Dieustag, de» Ilten.
O tobrr in ' eheud , zu Oldersum, bey. deck^ -kerMusr durchden Ausmiener. Eg?
brrts verkaufen lassen-

Evert Heikes in Oldersum will seiner weis , sheftauen Kleidungsstücke und
Mobilien gleichfalls auf Oünstag , de« Ilten O tober ., Key seiner Behausung,
an der Gyhlstraße. durch den Au miiener Egberts, öffentlich, verkar-fen - lassen»

Oldersum , den iZten . September . 1796..

6 Des weyl . Herrn Willem P . Trauer in Ho?and wohnender Herr Trüber
Christ. M . Brouer w - '

! seine in der Westermarsch liegende 9 und 7 Diemath , sodann
aus dem Legemohr e n Gras Landes , jedes Stück beson -ers , -den i7ten O tober a. c.
zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen ; die Conditionen sind bey denen Aid !«
libus Ja - vbsen rc . einzusehen..

Der Norder Amksvoat Hedde Hinricks will sein im Noorder KM erste
Rstt sub N0 ' 5or . an der Westerstraße stehendes und »on ihm selbst bewohntes H«us>
den i7ten Oetober a . c. zu Norden im Weinhause öff ntüch. srrkanfen. lassen ;, die Cou-
ditionen sind bey denen Ardilibus Jacobscn rc. einzusehen ..

Der Bürger Lade R . Manvth will se
' nim WesterkiuftHe Rstt sub No . zry.

am Markte stehentts und von ihm selbst bewohntes Haus , den - 7ttn Ockober a . c. zu
Norden im Weinhanle öffentlich verkaufen lassen,' , die Conditionen sind, bcy denen Ardi-
kibus Jacobsen rc . einzusshen»

7 Am i rten Octobrr als am Vi'enffag will Hinrrch Habben Wittwe in Nor«
den durch dm Ansmiensr Thodea von Velsen allerhand Zimmer Krräihe, Manns Kleie
düngen und was mehr vsrksmt, öffentlich ausmieuen lassen»

A n rsten Oetober als am Mittwochen wolle« des Kaufmanns Rieke Jansse«
Wttiwe Grdm in Norden durch den Busmiever Thsden von Velsen allerhand schick
Hnußrath - TH ? und was mehr vorkomt öffentlich ausmirnes lassen.

8 Vermöge der beo dem- Stecht- nndAmtgerichte hissklbst sifigirten K^ ha^
stations'Pntente, . e > st beygefügten , auch den den Aedtlibus eiuzuseheNden nsd avsckrtstz
M M habenden . Laxe, uns LMssiWes, M das, des weyl. HermauausIabben Breki»

hoff



hoffMtttvt Sophia Charlotte Hmrichs und deren Kindern ko Cöwmuviw zuffehMke^
im Oster Kluft, Sie Rott , sub Ns . iz6 . belegene, auf 852 Gnid . Ostlr . i » Gold ge«
richtlich wxirke Haus nebstGarten in drepev von z zu z Wochen abgekürtten, und auf
dea ztea O -tsber, denrasten estrSd . und den echten Novembera . c . prLsi; irttn Lictta»
tion« Lerminra , de « Nachmittag « um s . Udr, im hieflzsn Weirihause öffentlich feil ge«
bvthen , und ill dem letzten Termin dem MeistbietendenMit Vorbehalt Obrrvoemund»
fchaftiicher Approbation zngeschlrgen werden.

Allen etwaigen unbekannten Realpräteadesten dieses Hauses und vaMeuilich
denen etwaigen Servituts Berechtigten wird hiemit bekannt gemacht , daß sie sich läng,
stens in dem letzte » Lttrtations- Termin zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte am
Merzen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgtenZuschlag
damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie dai Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Signatum . Wordä in Curia, den rasten August 1796.
« mtivrrwalter , Bürgermeister und Rath.

9 Die Erke« des weyl. Notarik Peters in AurichFrau Deess hieselbff undkucas Thadeu im Prckel , wollen denvon ihren Erblaßer herrührendenhmter dem Bogt»scheuZingel bey Anr ch belesenen Garten , den 25ten Ottsber , RachmitkageS 2 Uhr,auf der Vo ' stsdt in Bregtrr« Hause, öffentlich durch den A.actroLS.TsmWiffairReuterverkaufen lassen.

12 Der Herr Syndieus I . de Votiere wollen ihr arsth-uliches , mit tzie«len Lomwoditäten versehenes und bequemeiuaerichketesWohnhaus rn Emden an der
Pelsterstrasse in Comp. 2 . N . 5 . durch das Bersastusgs - Departement am 7 . unds rstev Ocrsst öffentlich zum Verkauf auspräsrntiren und dann am 4M Nssemb. de»Mehrstbietenden jufchlagen lassen.

Der Kaufmann Hr . H . Hitjer und der I . T. Höllver wollen cur. voiel de«KaufmaukS G . ^ I - Suißkig , bas diesem Mündige zur Handlung eiusrnchteke undda ;« wohl beiegene Hau « in Emden au der Bolten - PfortS . C treüe auf der nordöstli»che « Ecke der Pottebacker. Straffe j« Comp. 10. No . 21 . öffentlich durch das Vergas,lungs . Oepartrweitt sni 7. und 2 - stcn Octsb . zum Verkauf auspräsrntiren und am4teo Rov > dkm Mehrstbirkendrn zuschiagrs lassen»

n Rachdim der ksneurs über de« « anfmansS G I . Puising Vermögendurch einen gerichtlich bestätigten Vergleich aufgehoben, jn welchem dieser seine Wer»«rSaens - Masse sewen kuratoren dem Kaufmann Herr , H . Hitjer und dem I . r,HSLner zu ihrer Disposition , «m daraus die Gläubiger dem Vergleich gemäß z» de.ftiedigen, Lbrrlaffenz so stad diese Mannte Curat,reu Vorhabens ; folgende Immo,



r) Eis Packhaus nebst dsm dazu gehörigen Garten au der PMbackttßrW in
Comp . 2 . Ra . -82

2) Ein Wohnhaus eben daselbst in ksmp. ro. No. 70.
-z) Das otzawrit dem Bslttnchorr , zivrchea dem St rn - und Apsmga - Gange k«

Somp. 12 . No. IO - , steh -mbe vor einigen I »r - n VS '- G -'ULd aus neu er«
bauere Wohnhans, An- und Stallgrddudesau . t Warfen! und

4) Dis am Sternzange t» Comp. 12 . Ni . 104 . uns m . stcher.de Behassunz
samt dem dankbea belegeaen grrsiss Garten und zwarn diese entwrdw veson«
ders odermttden Gebände . i sub No . z . zusammen

durchs das Werganknngz>Departement in Lmden öffsstiich am 7km und iHken Octsb.
zum Verkauf auspräftatirm-sodann amListenOetsb. den Mehrstbietsnden zuschlagen
M lassen.

r 2 Vermöge! des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichts zu Aur '
ch gffistr-

Lsa SubhastaLisnL . Patents nebst Brdmguuge « ur.d Taxe , die auch bey des- Serean-
sngs ' Attuario Arrnds einzuschen , woLen der Kaufmann H . Puls und Böttcher F.
WM als Vormünder über des rveyl. Thomas I , Pie !« Kinder , das diesen zugehörige
WOahmrs in EmSeu an der kleinen Dsterßraffe in §omp . iz Ro gg . und Z ; durch
das VergantnngsDepartement den 7 . und r4keu Ottsber öffentlich zuW Verkauf aus«
bieten und den Listen Ocwb .-r dem MchrMettudeu mit Bsröehalt Obervormund-
fchäfki. Genehmigung zuschlagen lassen.

Die unbekannte Realprätendenten und etwaige Servitutsberechtigte «erden
zugleich lausgefsrdert , ihre Gerechtsame wenigstens gegen den letzten Termin dem Ge«
richte anzuzeigen , weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer und insofern sie die«
Grnüdßück betreffen, nicht weiter gehört werden Men . Sodann dienet den Kauflu¬
stigen zur Nachricht , daß dieses - auS vsn den Stadt<taxatore« auf 2252 Guldea in
Gold gewürdiget worden.

Emdes auf dem Nachhause , den 27sten Eepk. 1796.
1 ; Auf erhaltene gerichkl. Commission wollen der Kaufnmnv Marten Schoone

und Hinrich A . Schosse qua Luxatorc« der Kinder des weyl Jan Harmens Feyen,
das ihren Curandeu zuständige ander großen Falderstrastein komp. ry . No. 4. belegen«
ansehnliche Wohngebäude , welches von denen Stadt . Taxatoren auf 2820 Dulden in
Gold gewärdtzet worden , durch da« Vergantung « - -Departement in Emden öffentlich
am 7ten und igken Octsber zum Verkauf auSbieten «ud am ListrnOctoberdem Mehrst«
bietenden salva Approbakrone judrciali zuschlagen lassen.

Die Taxe und Bedingungen stnd denen GubhastakionS - Patenten , Hie vey de«
nes Skadtgerichteu z« Emden und Aurich affigirt worden , beygefügt , sind auch beydein
Referendan

'o Arenö« einzusehr». ^ . ,
Etwaige unbekannteRealprätendentes und Servitut « - Berechtigte werden auf»

gefordert ihre Gerechtsame bry dem Verkauf wahrzuuehmey, wenigsten« ihre Ansprüche
in dem letzten Termin auzugebeu , widrigenfalls fir damit gegen den neuen Besitzer , um
iS so fern sie dies Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.

Jta Emdä in kstlia , den - 76er» September 27̂ » 14



rr4!

14 Vermöge der bsp dr» Stadtgerichte » zu Emden und Nsrde « «ffiglrke«
GMastarrsa « . Patents , nebst den DeSinWagru u ^ d der L -x - , die auch bey dem Re.

ftreudario L « nds elazascheu rmv in Abschrift gegen die Gebühr zu haben sind , wollen
bis Kaustsure Herr D . -Sse -nsSunS I . G . S . Rodeck als Vormünder über des weyl.
Kansma - nS Aoolph van kengra K; nd -r einige Schiffs » Anthrile , als

i ) Aathril an dem Schiffe , dr Hmdeislast , geführt von Schiffer Willem I.
S rutier , weiches Schiff pl. m . > 25 Rocksaiaftes groß , gewürdiget auf
1202 Guide» Holländisch.

s ) lA AMhett in dem 150 Mm großen Schiffe , Prudrstia , Schiffer Jan F.
HSllnrr , raxirt auf zwo Gulden Hslläadifch.

z) -/iS Anthei ! an dem r6o Laken großen Schiffe , Pax genannt, . Schiffer Hoje
Friedrichs , auf I8 ? 5 Gulden Holländisch.

4) i/ - s Aütbei ! von r za Lasten. großes -Schiffe , dr Jnffrouw Harmina , Schiffer
Jan W . Sakmer , auf 1750 Gulden HollänusH.

5) -/zr Mcheil von lz ; Lasten großen Schiff : zum guten. Endzweck , Schiffer P)
N . Weser , auf z 22 . Gulden Hblläudisch,

6 ) i/ ; r Anth il von H2 Lasten großen Schiffe , Neptun , Schiffer Jan A. Blank,
aus Gulden Holländisch.

7 ) i/64A8tdeil von 15.0 Lasten großen Schiffe , de Morgenstern , Schiffer Sir»
mon Müller , auf LZoGnlden Holländisch.

8) i/zr Antheil von 8r Lasten großen Schiss , het verwagtrnD Fsrkuia , Schiffer
Hemke GarmerS , auf 442Gnidrn Holländisch.

§ ) -/ »s ÄnLheil am Schiffe , de Veraudmng , groß .zoo Lasten , Schiffer Tieme»
D W .wer , a -'-f 37z . Gulden Holländisch . Courant taxirt.

durch das Wergankuugs. Departement in Emden am 4ten und iZtra Oekober öffentlich
zum -Verkauf ausbieten Uöd dLMnachst am rsten NsskMber des Mchrstbietenderr miß
Vsrbchalk Obervvrmunbschaftücher Genehmigung zuschlagen lasse ».

Emdä iu Curia , den rasten September r ?s6.

i § Vermöge des bep dem Bwtgerrchte zu Emden und Pewsum affigier « S »ks
Kaffakkoss'Pattutr nebst bevgefügten auch bey dem Ausmtroer Ärendŝ elujuseheude » «sS
für dir Gebühr abschriftlich zu habende « Taxe und Verkaufs Bedingungen find die Er¬
ben der Wittwe des wsyl. Kaufmanns A . von Lengen hieftlbst , Wittwe voü Ness, sodaurr
der Herr Vierziger O NoemeS und Herr Nodrck cur - A . v . Lengen jun . Kinder nsie.
Triiüllgthaidcn entschlossen , ihren zu Marsenwehr brlegenrn 10 r Gra 'en großku Com«
muniou Hecrd Landes , welcher von vereydeten LaMt » re» auf r rroo Guld . iu Golde
taxirt worden in drehen auf Verlangen von 14 zu lg Lage» abgekürzten Termine»,
«emlich am roten und schien Octobrr auf dem hieagen ÄWkgerichte am izten Novem.
der aber zu Marienwehr öffentlich feilbietsn , und Vit Vorbehalt obervormuadschaft!»
Approbation , dem Meistbietenden Zuschlägenzu lassen.

KMuftige werde » also dazu aufgef-rdett, und übrigens alle unbekannte Real-
Präteadentt« vorgrladeo, sich mit ihre» «osprüHm spätestens im letzte» Liettakicur,

LG



Termin zumelden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer und in Loser«« ße
dieseImmsbMsnbetreffen, nicht Veite? gehöretwerden können.

Signatum Emden W König ! . Amkgerichte , den 27»» Srpt . 1796.

16 Vermöge des bevm Amkgerichte zu Leer und EtÄdtzsrichkö zu Emden
affigirteu Gubdastaklons - Pakevti, soll ad iZstantiam der Dormüadere über wryland
Justitz Com . Grysen Kader , in Leer , das ihren Pupillea zuständige , zu Leer an der
Kirchstraße belegene Hans , Garten und. übrige Rnarxes , weiches von vereidetes
Luxatoren auf z 8 80 Gulden irr Gold gewürdigt worden, in dreyen auf Ansuchen der
Vormünder ? von - 4 zu 14 Tage» abgekürzten , und auf des 17ten Octob . zi rjutdem
«nd i4ke« Nosemb cur . Prästgirten Luirakisns - Terminen, des Nachmittags um v Uhr
auf dem Amchasse zu Leer öffentlich feilgeboten , und in dem letzten Termin dem Meist«
bietenden , mit Vorbehalt obervormuMchafküchen Lsssessns , zugeschlagcu werden.
Taxe und Condttione« sind de« Patenten bcygesügt , auch beym AusMieuer Schritts
siuzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Leer im Amtgericht den sssten Sepkemb. 1796.

17 Aeyelt Behrendt will den r7ttu Oekober s. c. sein im W . K 6te»
Rott No . chsZ . zu Norde» am Markte sichendes Haus und Battrsgruad , auf küss«
tigen Mayaazutreten, im Weinhausr öffentlich verkaufen lassen , die Esndiüoiiko sind
bey denen AedilibuS Jacobsen re . etszusehm.

Johann Wilhelm d . Wildes Erben wellen den i7tev Sttsber a . r . ihr im
E . K. 4t« Rott No . 2i 2 . zu Norden am Neuen Wege stehendrt und von des I . W.
d . Wildes Witwe bewohntes Haus und Garteu, auf künftigen May anzutrettn , im
Weinhanse öffenli. verkaufen lassen , und dienet hiebry zur Nachricht daß -/ ? vom Kauf«
Preüo im Hause siehe« bleibet , die Lsnditionrn sind bey den Aedilibus Jacsbsentk.
einzusehes.

, z Oer Kaufmann Hermann Jken bevm Tarsliuen Syhl , will am Miktwo«
chrn den irten Oktober des Morgen« vm io Uhr , pl. m . zoo« Pfund bester holl.
Wolle, in des Kaufmanns und Gaßwirths Christian von Essen Behausung zu Witt«
«und, durch des Ausmirner Oncke«, öffentlich verkaufen lasse«.

Verheurungen.
L Die Herren Deichrichter Heye Reiaert und Apotheker fBoiunga alt Vor»

Münder über weyl . Beerend Mülders Kinder, wollen dir ihren Curanden gehörigen 22
Grasen Land, die O 'dersummer Benne genannt, auf 4 nach einander folgende Jahre,
uemlich von primo May 179? bis dahin iZor , separatem in z Stücken oder im Gau«
zea zum Grünen zu weiden, auf Donnerstag den Sten Octoder instehend , Nachmittags
um i Uhr in des Äusmienert Hause zu Dlderssm öffentlich verheuren lassen.



» Des Eibe RttSen Hayucks in Uatgaß belegener ^ Md unterm Tonrurs
Sefargi -ns .^ Platz , gwß 5a D -emat Lasigen Landes , ssll auf eingekommeve
sisn des woMdl . Amrq . , samt SeSmrirrng und Kohlgarten , aus 1 Jahr , Mali 1757
ü - ! .?treten , am bs orst - denden 7ten Oecober , des Nachmittags um 2 Uhr auf demStsö yausr in E c 4 Lfferst - ich durch den AuLWieaer Sueken tu Ganzen rmhenrct wer»
de». Efeus de » rssteu Sept . 1.796.

H. EttSeü , Answiever.
z Wsvl . He rtr Prediger Wynhagrn Erben stad willens ihren ansehnliches

seit langen Iohren d » ,ch Ubse Gerds 'heusriich gebrauchten Platz Mf der Hee, ohnweitBundes am 248-0 Octtder in des Gastwttchs Gwalvea Betzaususq , au ? mehrekeZahr^vonM -y - 7y7. au, öffentlich verhru . enzu laste,,. Hcuerlustige habensicham be-
saukeu Tage Gulags um >2 Uhr an Ork und Stege einj 'lsiadrn, mW können auch von
setz; an die Heuer . Bedingungen bey dem ÄuSmirner Schelten rissrhin.

Gelder , ft ausaedoten werden.
1 Bus der Aseler Kirchencaffr ist ein Capital von 120 RG 'r . Courant a«f

sichere Hypschek zu belegen. Wer davon GMauch mache» kann , wolle sich bey dem
Kirchenvsrstchec Gerd Willems zu A -ei melden und über die Zinsen accordiren. Briefewerden franco erbeten , und können die Gelder sofort in Empfang genommen werden.

s Johann Mclaaßen zu tttwerdum hak als Cnrator über Mas NtrlaaßesTochter zu Engerhafe sofort 140s Gulden in Gold gegen billige I nsen n -.id gehörigeSicherheit zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey chm meiden.
z D e Wittwr von Vterck Jürgen« zu Middels hat fog 'eich46Nthlr -.in Courant auf sichere Hypothek auszuthun . Wem damit gedient ist , kann sich bey ihrmelden.

4 zsso Rchlr . kn Golde , auch kleinere Kapitalien , biethet Assessor Möhsring zu Wittmund gegen Sicherheit und billige Zinsen ans Martini suS.
Gelder , so verlangt werden.

r Es werden auf primo May 1797, 1620 Rthl. in Gsld,chrgen zPr-Lenk jährliche Zinsen zur erste« hypothekarischen Sicherheit verlangt . Nähere Nach«licht giebt der Buchbinder Tiaden in Aurich. Etwaige Briefe werden Posifrey erdeten.
Citationes Credttomm.

1 Heit Harms zu Driever vererbte feinen au « Harm HeikS Nachlasses«schüft in Erbkheilnng erhaltenes Warf auf seine Schwester Temke HarmS . Diesevermachte ffolchra per Testamentum an G-erd Bastian und Baltze Bast a :r Huntling« zuIhren und Irhove', von denen Eilt I . Gröneveld solchen öffentlich erstand. Auf des«LR». 40. ececrerc ) sen



r248

stn BHalten G. drk hi - sigeL Amtgerichkpste und jede edletalikervsr , die aus Pfands/

Dienstbarkeit oder etarm anders druglr^ W Rechts Anspruch au diesen Warf zu Dri»

per , bestehend aus einem Hause nnd Esrken au Helmer Schmid und die Meistere-

grenzend , eiaer Manne » . mW Frauenösakr in dafiger Kirche mit Helmer GchAid in

TsmMUmon , Brgräduißßellea südseiit der Kirche , in Osten an Helmer SHmid gE

jesd , in ungefähr 14 -/4 Oi - malhea Landes , den sogenannte » Dummert , 1 Oremach

groß , die Greo 2 z/4 Wemach , die Denn; n/4 Diemath , im Süden an Peter Bes,

urn im Norden an den Heuweg , die krumme Veaue iz/r Dachmet, die hwterste

krumme Venne r «/ - vachnnt , der g oste und kleine Kamp z -/ - Dachmet in Westen

an Jacob Ei -kes Erden grenzend , der Reithkamp und der Aufferöeich vor einem Pfand

Deich 9 ? Schuhe 6 Zoll groß im Süden an Fresemann im Norden an die Meisterey

und vsr einem Pfand Deich 64 Schuhe grsst , der alte Deich genannt , an Helmer

Harms und WiSs Silkes grenzend - zu haben vermevnen , 6ch damit innerhalb

3 Moaathen , spätestens in Termine präclusivo den rzsten Ottober cur . beym Amtge,

richte zu melden , unter Verwarnung , daß die AusSIeiöenden damit von gedachtem Im«

wobtti enm Aanexis ab- und in Hinsicht desselbenund des Käufers zvm immerwährende«

Stillschweigen örrwiesev werden sollen.
Leer im Amtgerichtt, dm inen July 1796.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Emde«, sind ad iostastiam des Kaufmanns

ter Gsriffeu daselbst, Edictaies wider alle und rede, welche auf die durch P ' ovocaole»

vsn dem Psstßsea ! David Leonhard Bluhm und dessen Ehefrau Anna Helena kacharina

geb. Grumbrecht prisatim anerkaufte Häuser, als r ) ein Haus an der neuen Ktraßr in

LZMP L2 . Ns . 67. r> ein Hans in nehmlicher Straße vulgo 's Gravrnhsgk gepaant

nebst Stallgebäude , Lusthaus und einen Garten in Lsmp - 20 . Ro . 68 aus «Msd ei»

nigem Grunde , eisen Real Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkauisrecht r»

haben vermcyncn , cum Termins von drey Monate et reprodnct. präciusivs sufden iztra

Ottober nächstkünftig des Vormittags um ro Uhr, des Strafe eines immerwüHrenLea

SitSschweigens und der Prärlufisn erkannt

z Auf Anhalten der vrrlvitiweteu Rathshrrrin de Poltere kn Emde« ist bey

diesem AmMrichke der LiqAdakionS - Prozeß eröfnet, wegen eines von der verwittwete»

Docksrin Börchers gkboruen Heykes Lösen auf der Busöer Hee belesenen , itzt von

Heyke Uden Heykes Heuer! ich bewohnt werdenden im Tausch erhaltenen Hrerd Landes

srbsi den dazu gehörigen Stück LanSen , Grundpachkeu und Annexen - Dies Amt«

gericht ladet deshalb alle und jede , die aus Näher « , Pfand - , Dienstbarkeit oder eine«

andern dinglichen Rechte an sbbemeldetes Immobile rum Annex;« Anspruch zu habe«

vermeinen , sich damit binnen z Monaten , spätestens in Lermmo präelusivo den > Lien

Ottober cur« beym Amtgrrlchte zu melden , widrigenfalls sie damtt vom <Immobilst

ab — und in Htt,ficht desselben und der Provvcastls . zum eWigr» EtisischweMa-

Lrrmieftn werden solle«.
Signatum Leer im Amtgerichtede» «len Julp 1796»
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4 Dry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad isstantkamsder Eheleute Dirde,
rich OltmannL Athen und Hemke Batth »n Petkum edictaler wider alle und jede, wel¬
che auf die durch Prosocanten von der Ausstellers Hmrich O . Egberts m Oldersum
EhetrauRr -mde Reinertund des Friede Nykeu zu Lim »?- ! Ehefrau Gerkrmd Remers pri¬
vatim anerkanftr ML-le die große Mühle genannt, nebst einem dadry befin^ ichmWshn.
Hause iutzsmp . lÄs. 6 . caq annerrs st pertinenkiis aus irgend einigem Grunde einen
Rea ! Anspruch , Servitut, Forderung oder Nähsr?au -s Rech? zu haben vermexrirn, cum
Lermius von drey Monaten, st reprsdnetionis präclusivo auf den r ?steuL)cLober nächst,
kLuftig, des DsrmittazS um ro Ahr , bry Strafe «ine« immerwährrndea Stillschwek«
geus, und der Präclusisu srkannk.

s Nachdem per Decrekum vom heutigendato , auf die Anzeige des Pelde«
Müllers Bernhard Buss daß er sich genöthiget sähe, seinen und seiner Ehefrauen gemein-
schaftlichm Bude!, ihren Gläubigern zu übergeben , der generale koucvrs eröfnek , auch
be,r offene Arrest erkannt worden , als wird Hiedurch allen und jeden , weiche ven d - a
Semeinschulduera etwas au Neide , Sachen , Eff-kren oder Briefschaften unter sich ha«
Heu, angrdeulek , denselben nicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr dem
Gerichte davon firdersamst kreuiich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen, je.
doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, ra das gerichtliche Depositum abzulir-
fern, mit der Warnung:

daß wenn dennoch den Grmsinfchuidnern etwas bezahlt oder ausgeantwortet wird,
dieses für nicht geschehen erachtet , und zum Besten der Masse anderweitig dry.
getrieben, die Zurückhaltung un ) Verschweigung aber für des Inhaber des Der«
lust des Unterpfand und ardwn Rechts nach sich ziehen. soll.

Gegeben Eveuburg am HochgrLfl . Gerichte, den 6teu Sept . 1796
RitRers.

6 Der Candidatns Juris kocsing vererbpachte 'e nebst andern Ländcreyenauch
rin Zieqelwerk zu Veige mit dem dazu gehörigen cmszuzrabenden Lande an HarmAvelft
von Bingum . Dieser schloß über die Zlcg ^ey nebst Zubehör und dem dabey angekausten

.K eylande einen Go ietats Conkract mit Jan Berends Plai " , und übertrug dasselbe
letzwrm endlich ganz und gar zu völligenssEnenchum, vmd dieser verkauf e die Halste
davon dem Wüheim Apltz . Dieser und der Jan Beer nds P '

aisir haben nun mhr bi4
Ecöfnuna des L qaidations Prozesses über die Zlegeley cum ünnexis nebst dem da,u ge¬
kauften Mylande gebeten, das Amtgerichte h !ese^ -st ladet daher alle und jede, du aus
Nähw Pmud - oder einem anders dinglichem Rechte Anspruch an diese Immobilien zu
haben ver^neinen edittaliter vor, solche inrerrhalb z Wonach ftsttestens tu Termins re-
productionis den arten O kobsr em Hey diesem Amtgerichte anz ^gebcn, widrigenfalls
sie damit von den Immobilien praclud ret, und in Hinsicht desselben zum . immerwähren«
Len Stillschweigen htnserwiesen werden sollen

Lm kn AmWrichte , dkü - ästen Zulii 1796.



Wrylaad Pdi 'prut C 'grrhardnZ van Alte »»» besaß
'

M feine» HM «« ,,Senksmmls Nicolai.^ Arhanae « var. A. l N8-u Ä ^ cküm , dem Ge -. esü ! Post - erster Her-
Lor kiv u ^ vaa Äitsna und ir - n Capiralu Daniel kem - list oan Älk ^ .-a nachher drsskuWittw ? Lilia vau Mona gtvsr » e va . H ^ersmaaD DZrmüaderiu ihres Cehues Herr,ricus Wardus »au Airoar rn- Leuwardea in Tsmys -aiaa

1) g Hr -rdr Landes « Beekhuku wosm der « Lean Gmd SchE in Erb¬
pacht ausgechua ist.

2) eine. Leheerdlschheit in dem Heerde vor Wybo F ecken Erben zu 102 rthl . itztGeerd Dffrls Bostbarg Zi -ermohr.
z ) eine BbhrerdrschZeit i -, O :u -e Dirks Heerd zu Kieih - ses.

des Philippus Ev .echardM vaa Att ^ a Wittwe erstand demnächst die -z/4 , Avtbeike dieser
J » « obt!ttn von ihres Manoe « Brüdern privatim zum Eigmthum, , und hat ^ aui Eröf«
vusg des L quidÄkioZL - P . sLrß > angetragm . — Das « Ntgericht ladet deshalb a«e und
jede edirkaii er vor, . dir a« S Eob - Näher - Dienst - a. keil» oder einem andern dinglichen
Recht « Awymch an diese I mvZbi ' i 'a zn Haben vermeinen, . «« solche »Ansprüche inner¬
halb Z Mouakhsm spä - stws INTermins resfodvrtisnis den iFken O -toder c M -'rqms
9 Uhr des diesem Anreger -chte-anzu - kbe», w ! dri« emals sie damit von den Gr - Mucken
x äciudire ; . und ig Hinsicht derftibrn und der jetzigen Besttzerm zum iMMeWährecidea
Stisischweigm h '

nverVieseu we. drn sollen.
Signatum Leer im Amtgerichte , den Zosteu Zuly 1796 . .

8 Wese « rin von des weyl Tiade Janssen Erben unterm rsten Julius a . c.
an Jacob Gcrdes und Harm Harms öffentlich verkauften Hauses mit r . ;/4 Dkmaten
Landes / sind da -o nach .inlesirmg der Berkaufs -kouLftionc ^ Sdi -ctafts wider alle Real-
Prätendenten rekannt worden Es werden demnach alle diejenigen welche an diesem , im
Westermarscher - sten Nvtt sub N "> >6 . beiegenem Hsu -e und Land ein Eigcnihums-
Pfand Dienflbarkefts - Ben cherunzsi - ,oder sosstiaes Real .Recht unc Fsderungen zu ha¬
ben vermeine ^ hiedurch ediftaüter vorgelade » nnerhalb ; Monath n , und längstens
in dem auf den ^ tm Novemd,r a c . 10 Uhr präfigirtrn Termins p äcl -fivo, -othane
Ansprüche diesem Amtgericht - seirvr ' q anznmrlden und zu ve ' -ficiren, widrigenfalls aber
tu gewärtigen bas sie damit präclud ret , und von diesem Grundstück und denen jetziges
Kaufschilling mittelst Auflegung ein- s ewigen Stillschweigens Men abgewlesen werden.

Signatum Nsrsen im König! . Preuß .
»Amtgcricht, dm - -- sten Julius « 796.,

Hoppe. .

- Beym Greetsielischrn Amtgericht« !si Etkatis Edickafts zur Angabe und In«
Alfieatlo» wider alle «md jede , welche , auf die

'
dwch d s kücch Elaaffsu ESeftau , Ge-

fchr Gerde« , zu Eircka-ehrum von ibrsm wen!. Vater Gerd Jarffrn ge ? bt« und un¬
term rren hui an vru Hausmann H-ye Janffen daselbst --erkaufte , «wter U - 'u .nbele-
- rar 9 . Grasen Landet einen Anspruch , Fo derung , Ri,^ km^ Dieastba^ its . oder
PaAM Recht iu hak» vtmsMS , sum termia» von s . Wochenet präeliesws auf

den



- r« systm Ocivber vSchb^ oftk- -
» dev Strafe -eines -innserrrMevdru , StiZschweigrvs,

« kannt . PrwPA ' LM Lös-gl . AAtMtchte, des i Atro Arrg. - 179«,
i o B ?s dem Stadtgerichte m Norden ist auf Ansuchen der Bürgers und Sch » ,

stns Riaj ? v-;--.richs, tzuaiis EöictM wcher a8e uaL jr-de, welch; avf dfrs vvu dem
weyi . ylanch B 8 cas herrä - xead^ von de« weyl. Warten Dirks Witttvr Anne Jans»
f -u - r« yren Mä z - 768 öffentlich «rstaüdeae , darauf deren Sohne ! dem Myl : PoppeMattmt am iM » Iua . 772 in der Erbtseiittsg - M TV . ri gewHrdme und vsn diesem
den srea Imür L / 77 au den Provoranten privatim verkaufte, im Nsrker Kluft iAeRstt sub Ns 498 an der Wester -straffe strheode Haus nebst Garten und « Sem ZubehörMai -A ch üche S8d Forderungen. Servitut - oder NäherkäufL Recht zu haben vrrmey««ea Aögten, cnN Termins reprsduckisLiset aanokatisais . ariför » 19 ^ 8 Ottober a. e-iBsrmMaqL r -i Uhr unter der BerwarkUüg erkannt:

daß dir Msdlciömdr mit idren etwaigen Real - Aasvrüchm und Forderungen ausbemeidekeS Haus cum « nnexis präcludrrek , und deshalb zum ewiges Stikschwer»
gen ve wirfta Werden sogen,

SkgsMm Nordä i» Emia, dm 27sies August 1796.
Aattsürrwalter , Bürgerureißm und Rathr

n Der wryl . PrediKer Martin Brrnhard Escherhausen zu Middels , NachherzuStedesdorfs , übertrug im Jahre r 768 - seinen zu Warfen , km Kirchspiel Eggelmgerrbrlegmes Platz von 64 Diemarden , an den Hausmann Eilt Janffen , gssad domisi«um utile, , und behielt sich eine jährliche Erbpacht vsn 22O Gulden in Gold darin be«vor. Es wurde darüber am i/tm Nssembrr 1768 . ein förmlicher Kauf » und Erb»paHtS Zsutratt errichtet , und solcher am ntm Januar 17s ? . fub Knm . io , Hypg.IdekenbuchS Eggelinzm Mgetragm . Der jetzige Besitzer de« Platzes , Habbe MincksnHabben , erstand am 9ten Dscembex 1795 . bcy öffentlicher Snbhastwlioa obgedachteEi -dpachk zu 220 Kuldea von den Escherhaasenschm Erben , diese stad aber nicht imStand ? ihm den vaginalen Erbpachisbries vom ! 7tm Rovember - 763 . ausrultefer«,weil solcher v -rlsrea ist. Es sind daher ad instantia«, des Habbr Mmckeir Habbm,rvrr, ^ atze dreiemgm , w/lche an obbesaZter Erbpacht und den darüber errichteten verlor¬nen Erbpach^ br-cle als Eigr -Mmer , TG - norien , Pfands , vder andern Briefs - In«hgbrrn trgmd «inigrö Hecht zustchm mögte, EdictaleS cum Termins zur Angabe undJustch ' atim aus den 3tm Nosembrr d . I . unter der Warnung erkannt, daß die aus«blk:öeadr Jahaber nr-d ssnstiZe Prätendenten ihres an besagter Erbpacht und Erbpacht ««bmse habenden Rechts ans immer für verlustig erkläret , der Erbyachtsdrirf durch eiaErkenntnis msttificirrk und die Erbpacht selbst tm Hypotöekmbrrche gelöscht werden s»L.Wtttmssd , im KönA «Rtgerichte, dm Zc>stm July 179^.
Drtmers.

i
^
s Das Amkgrrichte zu Leer ladet ad instantia« des Kaufmanns GerhardWellng aSe s«d M xdictalittr vsr, die Ansprüche in r Monaten, spättstms in Ler«

min»-
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« fto xräe'vffss des Zten November cur. bey diesem Amtgerichke aMgebe » , die jemavd
et,DL aus Naher - , Dienstbarkeit odereinem ander« dmg 'icheu Rechts an das ven dem
J -isi :,c- !ND!st!Ss«Frrh Sütttzsff privakNN erkaufte Wsh ^ haur , am Ufer zu Leer belegen,
emn BuN xir , uro dessen Kaufgelder zv haben vermeynct, unter Waruueg , daß sie
sonst Lama v,m Jmmodili und gegen dra Käufer p äcluvjrft werden.

Siguatum L ;«r , im Amtzerichke , den rste« August 1796.

iz Oer Sausmann Carl Leopold Marches zu Emden erstand von dev Karflrsi
kea Simon Bavmk und Sseke Viffektsg zu Leer öffeuklich das ehemaiige Scharm - Mi«
fthr Haus und Garten , nebst der auf diesem Grunde angelegten S eifensiederei, m . d de¬
ren Annexev . Et trat hierauf mit dem Amtgrrichks.Assessor Rsefi ,u St -ckhaufta in
emerr Ssc -Mts - Covtraek , unter Firma Carl Leopold Marches et Compagnie , uv»

Lbft' irug seinem bemeldeten Csmpagvsn die Hälfte obiger Immobilie « zum völligem
EiMthuN . Ferner erstand diese Gscietät unter bemekdftrr Firma Carl Leopold Mar¬

ches ft Tsmpagme von dem Kauftmrnn Iannes Roolss Burlagr zu Emden dessen z z«
Leer in der Kreuzstraße im üten Rsit N is . z r . ; r . sz . belesene WohuuvZes öffentlich,
und hat zsr Gicherheik gegen alle Real - Prätendenten wegen dieser gesarm en Jmmsdft
lien aui Ecöfnung des LiquidatiovS ' Preceffss A-nsuchuug gethan . Daö Amtgericht z»
Leer ladet deshalb alle und jede edictali -ter vor , die aus Näher - , Pfand . , Dienstbar»
kftts oder einem sonstigen dinglichen Rechte an diese Immobilien Anspruch haben, sich

Hamit binnen z Monaten , spätestens in Termins präciuswo den 8ten November cur - zu
melden , widrigenfalls sie damit von den Immobilien ab - und in Hinsicht derselbe « und

der Prosöcanttn zum Immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer , im AMtgerichte , den rstru August 1796.

14 Bey dem Freyherrl . Gerichte m Lütetsburg ist ad ivstantiamdes König!.

Prcuß . Cammer-Herr « und Frevderrn zu Inn - u,d Knvphausen Lütetsburg- wider alle

hie ans die von Eaue Hivrichs, Jke Clseflea und Hinrlch Hinrichs Käuig respeetivrpri¬
vatim gekaufte und eingetauschte StückeWüden Grundes deym LütektburgrrGehölze , eine«

Meal -All pruch , « ervitot , Näher -Recht, Reunion oder sonstige Fsrderuva haben , dir

Edertal kikakisn rum Termins zur Bogabe auf den rrsteo Oktober nächstküsstig s«b

xöaa pcäclußskit erkannt.

15 Jacob Theen verkaufte sein bey der Tbeilung erhaltenes Stück Landes bey

Steenfeld?, östlich an den nrugezrab-aea Weg , westlich an Jacob Theen , südlich an

kiaas Siemess , nördlich an Hmrich Ahreus gräazevSe pl . m . 4 Diemach groß an Pe«

trp Jacobs ; dieser « rbanetr ein Hans darauf und verkaufte Haus und Land an Johann

Hmrich Meyer — Ans dessen Anstichen werden all« und jede ebictaliker vsrgrladem
hie ans Näher - , Pfand . Dienstbarkeit »der eisem audern dinglichen Rechte Anspruch

M ruhpicirtrs Immobile oder dessen Kaufschilling zn haben vermeynen, um solche bey

diesem Amt- erichie in s Wochen, spätestens am 22sten November cur. «szugebea , we-



brigrsfM ße damit io ! Hinficht drt Jmmsbilis uud des KInfers prZcludirk werdev
Leer im NAtgerlchtr den rsten Scptembrr 1796.

iL Von dem Hochgräffrch Mdelschrn kandgerichtezu Gösens werden auf An¬
suchen des Kaufmann« Matthias Meyeretto alle uud jede , welche auf das durch Provo-
eauren von dem Zimmrrmeifier Diedrich Dndden am gten August a . c. öffentlich aner-
kauste , zu Neustadt - Gödens in der Syhiskaß « , im 6Len Rot ! sab N « . 62 . bekgrue
Wohnhaus , enmAnnexi« aut irgend einem Grunde Real - Ansteuch , Servitut uud For¬
derung zu haben verureyneu , hiemit aufgefordrrt , innerhalb 9 Wochen uud längsten-
in dem auf den 24stea November a. e . präffgkten Lrrmlvo präciusivo , srihane An«
spräche bry diesem Landgerichte gehörig, anzu - ebeu »ad zu just-stclren , widrigenfalls die
Ausbleibendedamit von gedachtem Immobil ! cnm Annexis ab - und in Hinsicht desselben
Md de « PrsvsLknteu zum immerwährrvde« Stillschweigen verwiesen werde » srllrn.

Gödens , am HochgrästiH Wedrlschen Landgerichte , den zten September 1796.
Slockstrom.

r7 Wevl . Gcrd Ufe» zu Norde» besaß ehemals ein Stück stand von 9 Mema-
then im Kastmarjcher RoU Norder Amts , und vererbte s« che auf seine Tochter Eke
Wen . Diese verstarb unverheyrathek, und vermachte ihren ganzen Nachlaß per Tests»
meutmn d. d . 5>ten Aprst 177 ^ . an Jmckr Rrmmerö , welche f - rner per Testament« »!
b . d. ztes Januar 1796. dies Stück Land als ein Legat an dm Rathshrrrn Ule A . Ufe«,au die Mttwe des w,yl . Küsters Wilts , an die Jungfer Unna Usen , und an die Witt»
wr des Julius Janffen Straaten in Loumimisn vermach! hat . Die Erden des Nach¬
lasses der Jmcke Remmers können dis zum Behuf der tiral . Berichkigung erforderlichen
frühem Erwerdangs , Docsmeate nicht prodnciren , und ist derbalb auf Erlassung eines
Lroclamatis angerragrn . Das AmtgMchl zu Norden citirt demnach hiedurch alle und
wde , welche aus irgend einem Grunde ein EigMhumZ - , E ' b , Pfand - / Dienstbar-
keits - , Beaäherungs - oder sonstiges Real ' Recht au diese 9 Diemaihsn haben msch^
kev, chi-kakter ihre Ansprüche « Dato in ; Monate » , und längstens in dem riLfden
ztea Necemder a . rs USr prästgirteu Termms anzugsbeu , unter der Verwarnung:

Daß alle - alsdenn BLsbleibende mit ihren Ansprüchen an düs Stück stand nichtnur mit Auflegung eines ewigen Skillschwechrns werden präclndlrct , sondern auch
, Titttlus possessionisauf den Grund der zu eröfuruden PrästußonS - Senken ; erst aufden Gerd Ufcn , und sodann weiter auf Eke Usen und Jmcke Aemmers uud derenErben berichtiget werden solle-

Signatum Norden im König! . Preuff - Amtgerichte den rösten August 1796.
Hoppe.

- Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Vierziger« JsHann Bödetrr daftlbst edickales wider alle und jede , welche auf das durch Provokantenvon dem Kaufmann I . G . Osserramp privatim Erkaufte Packhaut in der Radrmachrr.Straße mLomp . rs . Ko . 7ö. aus irgend einigem Grunde einen Keal- Änspruch , Servrruk,
Lsr»
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Forderung odrrMherkanfs -'Recht zs
^
haS -' »! vrrmeyrren , euW

'Termkss ko» yWschr»
et reprodvct. prSciusivo auf den i ^ en Ksr - ^-nbrr nschst?m : ft : g des Bormtturgs um
rs Uhr , bey Strafe eines immerwährende« -sttü .ch -'vri .aenö «uv der Präclnßsa erkannt.

ry sev dem StaStgrrichtezwEmdeo sind ad- jastavtim» des Z - mir ^ melsters
.Irltt Aread« Schröder daselbst , edietales -.vid'er aste and jede- welch - a -' f das durch
iprsvorantea von dem Kaufmann HnrichKrose vrivatim anr -ffanfte Msdndaus r,M
^anuexis irr der va - ier -Etrüffe ia Cvmp . 6 . Vs , 6 ? . ans kra -ns einigem Grunde erura
-Real -Aafpruch , ServKvt , Forderung oder NLyerkaul« N zu daheu vrrmeyuev, -cars
Termins vss y Wochen , et reprsdnet , präcirrsiss önf den r zren Rssember n ^ chstlü -rf-
tig , des Vsrmitkags um ro ' Uhr, bey Strafe emes rmWerWähreudeu Sr .ch chweigers

-WS der Präclusisn erbarmt.

Sa Dey dem Stadtgerichte in Norden iß über de » Nachlaß der am rsten A>
pril 1794 Hieselbst verstorbenen Thale Maegar ^ > ^ tü eoburgs, weicher gegenwärtig
in den Kaufzelderu der öffentlich vrrkauftea ; Kirchen -SiZe , n b ° r hiesigen Lutherische»
Kirche, uud -/z einer im Norder - Ämte belegem Waustädke, ftdann in einigea Aus-
mienrrey. Geldern, in kleinen vorgefuadeaenB -raesH -rftea « d endlich in etliche» Buch«
soderuugeu, und passivis bestehet, auf Ansuchen d ' r Kauflrsre Dirk H Laaks md Gte«
Nhau A . v. Lesgell als Executsres Trstamkut! dsr Berstarbeaen- per Oecretum de dato
I7ten Huchs der rrbschaftliHr Llguidatisus- Prscrß eröfaet wmbm . Diesemuach wer¬
den sämmtiiche Gläubiger dieser Nachiaffenschalt hiemik öffentlich vorgeladeu , inntchaiö
z Msnachen , und längstens in dem auf den 7ken Dctember a e präfigirten kiguidati«

GUS Dermin, Vormittags um io Uhr, entweder pr fönlick oder durch Mäßige Bevvll«
wächtigtr

'
isvr diesem Stadtgerichte zu erscheinen, um alsdenn ihre Forderungen auzn«

^ ebcn, deren Richtigkeit uachzuweisen, und darüber vsrschii kmößige Verhandlung und
chemuächst rechtliche « nweichug in der künftigen Prioritätluitesi zu gewärtig?«.

Diejenige Creditsres , welche sich in dem angezeigken Termin nicht angrgebes,
werden aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Forderun¬
gen nur an dasjenige, was uach Befriediguug der sich melde sen Gläubiger so«
der Nasse noch übrig bleiben möchte, und zwar auf die zerstreut und zum Theil
außerhalb Landes wchneude Trben, selbst hinverwiesen werden.

Zugleich werden die Erbschafts-Schuldner hiemit auigefodert, Des ehesten mit den Pro«
vocauten zu liquidirra und Richtigkeit zs treffen , widrigenfalls diese gerichtliche -Hülfe
Wider sie nachjusuchsn aurtorisiret sind.

Signatum Nordä m Curla, den Lasten August 1796.
Amksverwalter, Bürgermeister und Rath.

Sr Carl Hiurichs LiiMr Geske TSuies , jetzt Ehefrau des Eich Ianssm
Pautv zu Rorichum, har ei » Haus nebst Scheune und Garten , zu Terborg belegen, an

die Thelrut « Hinrich Hanns und Hindertie Hinrichs zu Terborg privatim verkauft , svo

diese haben aus ErSfrmng des Liquidationr - Prozesses mgettagen - Das Arntgenchte zu



Feer ladet demnach alle und jede öiem : L edle 'alltsr vor , welche an obbemeldete Grund¬
stücke aus Näher . , Pfau » « , Dkesstbarkeits» oder einem sonstige» dinglichem RechteAnspruch zu haben veiMinen , fichdaAit innerhalb 9 Wochen, spätestens in Terminspräclnsivs den 8 lrn Oecember cur. beym Amtgerlchte zu melden , unter der Warnvvg,daß di- '-i '̂ cb 'kidendr mit ihren Ansprüchen yräciudicet und in Hinsicht der Käufer undImmobilien zum immerwährenden Stillschweigen vemiesen werden sollen.Leer , im BmkZeriHte , den rösten September 1796.

22 Marten FZbrup zu Staprlmshr Hst vsn wryl. Harivg Plagge Erben da«selbst ei» Hau « Mi ! Garten , Au ' stzlag auf die gemeine Weide , ein Mannen - und einZraueusitz , resp. zu Stspelmohr und m dasigsr Kirche belegen , öffemlich avgekauft.Auf Käufers Ansuchen werden hiemit alle und jede , dis an dieseJmMsbilien ausPfand -,Dienstbarkeit , oler einem spnstig' n dinglichen Rechte Anspruch za haben vermeinen,edictaliler aufgcfodert, sich damit binnen s Wachen, spätestens in Termino präclnsivsden 8 t ? n Decembsr cur . bevW Ämkgerichte zu melden, widrigenfalls sie damit präcludirkund in Hiasichr des Käufers und der Immobilien zum immerwährenden Stillschweigenverwichs werden sellea. Leer , im Asttzerichte , den rüsten September 179s.
rz Bey dem Amkgsrichte zu Leer ist ad Instantia« des Syhlrichters H . r»Lammen zu Neermohr der Liqaidations. Prs -eß eröfnct,r ) über das von Ser hattje van Hinthr öffentlich erstandene , zu Leer am User bele¬sene Haus mit Znbchörunaes,

2 ) über einen ssn Jan Rrdemacherj Ersen öffentlich erstandenen , hinter Reermohrdelsgrmn, an DMrichrerHeykkMenffen Erben und Syhlrichler Hers Tam«men beschwektcken Acker,
3) über einen Halden , alerchwlls binker Neermsbr belesenen , von wsyl , Jan Rade«machrrö Erben öffentlich gekauften , in Ostes und Süden an , Fslke HarmSErben , in Westen und Norden an Ssh .nchter Hers Lammen brschwettete»Acker,
4) über einen von wey ! . Jan Wessels Vossrbarg privatim erstandenen , im Süd -Endezu Reermohr belesenen , rn Süden , Westen , Norden und Osten an Provo>csntru GyhiriHter Hero TaruMen beschwetkekeu Acker,Es werden daher alle und jede edictsliter ansgefordert, mich ; aus Pfand - , Dieaßbar,keits - , Näher - oder einem andern dinglichen Rechte an obsemeldete Grundstücke oderderen Kanfgelder Ansprüche zu haben vermeyaeu, um solche innerhalb 3 Monaten , spä«testens in Termins rkprsduetiouis den roten Januar 1797 . beym Amtgerchke hicselbstzu prssirirea nnd anzugebsn , widrigerffM sie damit vsn den Grundstücken präclndirkund in Hinsicht derselben und des Käufers zum immerwährend- » Stillschweigen bmvrr«Wichs werden sollen.

Signatum Leer im Amtserichte , den Lüsten September 1796.
24 Die Erbe» d ?s weyl . Erbpächters Sievert Janssm Lhopen zu Nevpslder,( Ns . 40 . Ddtzddddtz) habe»



haben zur Sicherheit für alle etwa-ge BnPrüche an dem Nachlass des Defuncti auf die
Erömung de/i erdschastkche» 8iguidAiül,s. Peoj «iKs aagetragen, und zugleich gebeten , iw
der deefrüs M erlsßrndm Sdietsl - kitation , alle und -jrde avfjufsdern- weiche an einem
zur E^ Zaitt -Masse mitgehärigen von dem Defunttß vor einigen Jahrea neu erbaue«
teu tieinen Hause, nebst etwas Grund ans dem neuen Polder, Real,Ansprüche zu ma¬
chen hätten.

Von dem König! Amtgerichte zu Emden werden demnach alle und jede, welche
an der NachMnschast des wey !. Sievert I - Töoorn etwas zu fodern, sodann auch die»
Migen , weiche an vorgedachtem Hause und Garten -Grund ein Eigenthums - Pfand-
Dlenstbarkeits, Dmäherungs und sonstige« Real Recht haben mSgkea , hierdurch vorge«
laden , ihre resp. Koderungen und Ansprüche iunerhaib l2 Wochen , spätestens aber am
26ten Oerember c. auhero anjugeben , und deren Richtigkeit uachzuweifto , unter der
Warnung:

daß die anßenbleideude kreditären aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret
und mit ihren Foderuugen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich
meldendenMäud -ger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden,
etwaige Real Prätendenten aber, die sich nicht melden , mit ihren Ansprüchen auf
das Haus und Grand prärluöiret, und ihnen deshalb ein ewiges StillschwrigkL
auferlkget werden fclle.

Signatum Emden im Königs Amtgsrichte , den 2 ? sien Sspk . 1796.

2 r Der Hausmann WMtt Jtzrn kaufte süb hasta am ryten September di.
vsu dem Gerd Hinrjchs Rühaak ervsu von retzterm aus dem HirrriH Siebrandschen

Nachlaß öffentlich erstandenen i» Sastmarfchcr Rskt fud No . 10 . belesenen Heerd zu
22 '/L Oiema ' Ln Landes , weshalb dato ad instauiiaM des Käufers, edictaleswider al¬
te Mal -Prätendenten erkannt worben . EL werden demnach alle und jede , welche am
besagtem Heerde aus irgend einem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut - Näher - oder
« in sonstiges Recht rwd Federungen zu haben vermeinen , hiermit edickaliker vorgeladrs,
innerhalb g Morateu , und spätestens in dem aus Sen 7trn Januar 1797- io Uhr prä«
stgirtes Termws präclusivo , sskhane Aisprüche dreftm Amtgerichte onzvzeigen und j»
verificiren , widrrgeufallr sie damit von diesem Grundstück, , und deßea jetzigen Kaufe
Wlling ab , und zum ewigen Gt l̂lchwe

'
grn verwiesen werden sollen.

Signatum Nordes im . Königs Preuß Amtgerichte, den . 2 - ttu Sept . 1796,
Hoppe.

s 6 Die beiden zu K' em > Dorssum- respect. in den Jahren 1763 und I77T
verstorbenen Brüder Marten Hiurichs und Goecke Hinrich« h nt/r !iesscn unter vrrschir«
denen andern J 'nmobilren , aach einen unter Klein - Dsrffum belegsnen , West und
Süd an den . Loge« W q , Nord an des weyl . Hinrich Jüussen kruse Wittwen Kshl-

gartrn , und Ost au Barkeld Hrnnchs Mei e Kohlgarten sel wektenkenGarten - Srnud,
vier Aecker groß , dw Tisake - Laune genannt , welcher Garten . Grund oev Der im

Jahrr r776 zwischen deu Erben der gedachten Brüder vorgkweseuen rhriluvg so des-
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Mtterdn Hiorich Janssen Brauer zu Klein - Borffum in Eigenthum übergieng. Danun das Eewrrl 'Sags - OokNnrnk , nach welchem die wsyL Erblasser zum Besitz diesesGatten . Grundes gekommen . angeblich verloren gegangen; so hat der Hisrich IaasseaBraree zur Brrlchligngg Dis tikÄi possessionis ein gerichtiichrL Aufgeboth nachgesucht,welches auch dato erkannt ist.
Es werden demnach alle diejenigra, welche an dem verschriebene » Gatte ».Grunde einigm Real - Anspruch , es sey , p capitt dominü , rctraccus , servitukij , cre-Vitt , oder aus sonst irgend einem Grunde zu haben vermeinen , hierdurch edtelalitercitiret und adgeladen , solche Real - Fsderungen innerdslb 9 Wochen , längstens aberin in 'mws Den 7i «» Drcmber anstehend Key dem hiesigen Gerichte anzugrbeu und 1«jußifim ' elU Uakrr der Warnung:
dch die AusseMeibeadm mit ihren etwaigen Real « Ansprüchen aus diesesGuten - Grund präcludiret , und ihnen deshalb nicht nur ein ewiges Still-schweigen cmserlege» , sonders auch der Lituiut poffeffiouit für den HinrichIanffen Brauer berichtiget werden solle.

Wsruach sich also em Ader zu achten hat.
Sign . Emden im Bsrss - und Iarffumschen Gericht den süßen Sepk . 1796^

O . k. « inhA.

Cita-tio Edictalis.
r De « weyi. Dehrend Lnik-m z« Leerort Kinder, Tngbert 1747 , Ulbt l7 ?4,«nd Albertie k 759 geboren , haben beide erster ? im Jabrr 1772 und letztere im Jahre1789 diese Prosin ; verlassen , und aller Mühe chnerachtet hat man von ih - en seit devZeit keine Nachricht «Wehen können. — E « ist daher von dem ihnen bestektrn Csra«tor auf Lodej -GrkiLrung angetragen worden, dsesem zufolge ladet da « « mtqerichte zuLeer den Eagbert , Ulbt , und die Alserkie Luikeu »der deren unbekannte Erben undErburhmer hiemit cdirtaliter vor, sich innerhalb 9 Monaten , spätestens in Termins pr»remtorio den 2 ? steu Januar 1797 bey diesem Amtgerichtr persönlich oder durch eine«behSrig Bevollmächtigten zu melden , und weiter Anweisung zu erwarten , widrigenfallssie für tsderkläret und ihr Ms pl . Minus uz Rthlr . bestehendes Vermögen den näch,sie« Verwandten ausbezalet werden soll.

Signatum Leer im Arrttgerichke, dr« - krn April 1796.

Notisicationes.
r Ich ha ^ e Las allgemeine Magazin für Prediger , nach Sen Bcdärsnlssmunserer Zeit , vonBeyr, > , Lhe -ler Leipzig, i 78 y 95 , ' ür cinm billigen P ^eis ab-Wstchen . Die 10 ersten Theile sind i» Pappe mit Titel gebrinden , der ute Theil nurtzcheftet , kan« aber eben so geliefert werde«; Liebhaber zu diesem kostbaren Wecke könne»sich deshalb bey mir melde» . Aurlch , den rsten Seplember 1746

Bogena, Buchbinder.
s



2 Es hat sich v»r ein Paar Tages ein snnger Windhund von welsicr Fache
mit hellgrauen Flecken , grasen Ohren , schwarjer Nrse , von meinem Hose verlaufen.
Wer von dem Aufenthalte desselben Nachricht geben kann , wird gebeten , sich gegen eia
gutes Trinkgeld an meinem Hause tu melden. Hinke , den i ; ten September 1796.

». Zreese.

Z Len ? er5oon vs » xlus minus 22 Unsren 6uä van Leer
Zoeäe Ouäers lieerkornliiA , en keeft 00k Zoeäe Letui ^enissiea
van LMs ? atroon8 äaar kze van de vooren in Lonäition ^ eliaan
Zieekt , verlangt : op aanKaaocle Mcliael ^ een ^oeäe Dienst in een
Xruiäeniers Kinkel osi op een La Moor : äie äaar §ebruik kan vair
maaken , aäresseer ?ick . eien iVlaakeiaar ssanDl . Lrie5enbor § tot
L.eer . Lrieven irsnco.

4 Wulff Abrahams hak eine Parlhle Schaaf . Felle zu verkaufen ; wann Lieb¬
haber diese haben wollen , so können selbige sich bey ihm rinfinden.

5 Ein Zwirnmachee « Gesell , welcher Lust hat in einer Zwirn - Fabrik« zv
Wittmund zu arbeiten , kann daselbst sofort in Dienst treten , und wolle sich per-
sö » ich oder durch postsreye Briefe bey dem dortigen Genevre . Brenner Omm»
Omnrr » melden.

6 Nachdem bey der hiesigen Königlichen Preussischen octrofirten Herings»
eompsgnre wieder neuer frischer Laberdan zu bekommen ist , so wird solches hiermit be¬
kamt gemacht , und baß der Preis , wie folgt, feßseftztist, als:

Dir ganze Lonne auf 24 Gulden Holländisch.
Die halbe Tonne auf 121/4 Guides Holländisch.
Die Mertel - Lonne auf 61/4 Gulden Holländisch.
Die Achtel » Lonne auf 3 -/4 Gulden Holländisch - .

Liebhaber Weiden sich am Csmtslr gedachter Compagnie. Emden, den Lösten Tep
kembrr 1796.

7 Sin kn der Säckerey grLbttr Geselle, welcher gute Atteste feines Wohlver-
Haltens beybrmgen kan«, suchet um Michaeli dieses Jahres eine Condition , und kam«
man sich deshalb durch frmrkirke Briefe bey Meister Rudolf Dircks in Aurich melden.

8 Jever . Ich habe 4 ° , Heils Krieges. , thekls Gelegenheits - Sieder, s«
7 Theilen sbdrucken lasse«, damit sie halbe BogeawriS verkauft werde« können ; das
Tuchdavon kostet L Schass rz Wkt, und das Nies z Aibir. r8 Stäben weichet den
Dnchbindern, und die sonst mit Liedern handeln, hiedurch bekannt mache.

Borgeest, Kttvilezitter Hof -Buchdruckrr,
7



- Dos Weges Bürgermeister und Rach der Stadt Emden, wird hiermit be¬
kamt gmmcht, daß mit Körrig!. allerhöchsten GmehWigung weg ?» der auf den zum be»
vorstehenden Vichmarkt hkselöst , gewShulichsrWeise angesrtzttn ersten beydea Monta»
gen einfalieuder Jüdischen Feste, der erste Viehmsrkt von Montag den r ? tes, auf
Donnerstag den - Lstes, und der zweyte vom rasten auf de« 27ffrn Ottsber a. c . vrr,
legt worden. Signatum Emdä in Curia , des »ssten Äug- ? 7yü.

ex Waubato Sesatus Hülleshsim , Secr.
io Dat VublicanLum , den Mord «eugebohroer unehelicher Kinder und dke

Verheimlichung der Schwangerschaft re - , ist noch au allen den Stellen , woselbst es an-Mg ich angeschlagen , afftgirt befunden , auch wo es verwahrlich hingelcget , auuoch an»jtttreffea ; welches auf allerhöchsten König! . Befehl hiedurch bekannt gemacht wird.Stickhauseu , im Sösigl . « mtgrrichte, den 26sten September 1796.
n Es ist bey angestelter klntersuchung das allerhöchst rmauirte Publicasdumgegen den Kindermord und Verhrimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft, hierin der Stadt am Nachhause, und in denen sämmtiichro , schon mehrmals nahmhatt ge«machten Wirkhihäusern , anuvch allenihalben gehörig asfizirt befunden , imgleichrn istselbiges auch in des TankoriS ReerLhemius, Gerichts-Dieners Remmers , und des Chi»rurgi kmzelHaus , wo es der allerhöchste » Verordnung zufolge, zu jedermanns Einsichtuievergeirget worden, vorgefundes, welches hiemit auf König !, allerhöchsten Befehl öf»lentlich bekannt gemacht wich.

Signatum Rsrdä in Curia, den 27sten September 1796.«mksverwalter, Bürgermeister und Rath . v. Glan.
is Nachdem der Rrgierungs' kopiist Müller und Kaufmann Jan van derVelde zu Curatsreu über brr von der verstorbenen Wittwe des wry! HarMIauffen «ach,gebliebra , minorennen Kruder gerichtlich aogeordnet und bestellet worden; so haben sichssws ! die Gläubiger als auch die Schuldner der Nachlaffrnschafts ' Masse der grdachkenWtrwe , so wie auch diesigen , welche vss selbiger Unterpfänder in Händen Hades,lediglich au gedachte Curatsren zu wenden.

Aurrch m Curia , des 32st-n September 1796.
rz Der Holchäsdkr Jas de Wall hat zwar in der voriges Intelligenz befasstwachen lassen, daß ihm sem P -erb aus der Weide entlaufen; allem Anscheine sach glaubtderselbe aber , daß solches gestohlen ; weil vus demselben besonders viel daran gelegen,sowohl bas Pferd wieder zu erhalten , als asch den Lhäler ausstedig zu machen , so zei»grt derselbe die Kennzeichen des Pierdes fslgmdermaaßrn hiemit räher an : Es ist einschwarzer pi . mm . 7brnftdriger Wallach, trögt vor dem Kopfe eines kleinen weisseuStern,hat ewes zremlichen starken Sckweiff uns sehr starke Mahne , in welcher einzeln weissvHaare Vorkommen , auf den Rücken hat es eisen kleinen weGn Flecken , es ist vss vornetzgrk ssh überhaupt von einer fremdes Rare , vorne am Kuss eben , über des Huf hat

««
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er einen kahlen F'ecken Nid am Maule einen ssgevanuten Skntzbark. Er ersuchet einen
jeden , dem dieses Pferd zrr Gesichts kommen möch: e , solches anzuhalttn und ihm dem»
.nächst davon Nachricht zu geben , und verspricht für Die dittfäsilge Mühe, außer der
Kosten - Erstattung , eine billige Beishnung . S .mdeu , dru S7sten Ecptemdrr 1756..

14 Da es anjcheiurt , daß dir von Enkes Unterzeichneten Kirch^ c . si - Heren
Der kommune Oldersum und Mönnikbsrgeu am 29steu Februar Dieses Iayr - s erlassene
Aufforderung der Interessent« !̂ zur Angabe und Nachweisüng ihrerGitzstklimja hieß«
ger Kirche und Tobten > Grüfte» auf dem Kirchhof aZeukhalben nicht recht vechandra
worden , indem sich uur noch wenige3akereffenteu deshalb gemeldet haben ; fs fordern wir
zum anderumale aste uns Jede , welche au den Erstellen in der Kirche , sodaun den Tod«
teLgrüftea iu seidiger uaö auf dem Kirchhof -in E -geuchumScrHt Haben oder zu haben
vermeynen , hiermit auf , solches innerhalb z Woche» , und zwar jede» Freytag iu der
Woche , zur Behausung des buchführeudea Kirchvogtea Fetts Gesrds Bsklelmann an«
zugeven und gehörig uachzuweiseu.

Auch dirjemgen , welche ihres Besitzes durch urttadelhaste Docu-menke undEin«
tragung in des Registern gesichelt seyu , köuuen sich nicht entstehen Dieser Aufforderung
Genüge zu leisten , weil eben dieses zur Dieberjeuguug der etwa ewkommenden unrecht«
mäßige» Angaben dienet , und die uunmehro durch uagehorjamlichesZurückbleiben ver¬
ursachen , daß ein gerichtliches Aufgebot uachgrsuchet werden muß , diejenigen haben zu
gewärtigen , daß ihnen alle daraus entstehende Losteu unfehlbar zur Last fallen werden.

Oldersum , den zostea September 1796.
FsckeGrerts Boekelmann'

, WillwOkteu , E . H. Egberts,
Kirchenvrrßeher.

rz Der Hautmann k!aes Serdet tu Roggenstede hak am vorigen Freitage auf
dem Wege nach Bsrich und zwar nahe vor Dem sogenannten Arrnfsor emen Gack mit
Buchwaitz -n gefunden . Der Eigenthumer davon mus sich förderssmst — längstens in
14 Lagen — bry dem Finder melden , und kann sodann gegen Erstattung der Kesten,
de» beugten Sack mit Buchwaitzeuwieder zu sich nehmen.

16 Den dem Schulmeister zu Jarffum stehet schon seit z Wochen ein schwär«
zeS Kalb ausgrschättet, welchem durch jede» Ohr ein Loch geschnitten ist . Und soll sol¬
ches , wenn der Eigner davon sich nicht meldet , auf Mittewschen , deu 5ten October,
des Nachmittags ; Uhr zu Jarffum öffentlich an den Meistbietenden verkaufet werden.

17 Da verschiedene der hiesige» Zunftgliedrr uns avgezeigek haben , daß ihnen
von ihrem verfertigten und rohen Garn auf eine diebische Weise abhanden komme, auch
in der Nacht vom rasten bis rzsten vorigen Monats einem Der Zunitglieder zwey Auf¬
setzel weiß gezwirntes Garn voa der Bleiche gestsieru so wird ein jeder , dem solches
Garn zum Verkauf angeboteri wird , gebeten , solches aujuhaltra und den hiesigen Ar !«
lerleutr « davon Nachricht z« geben , und wann derselbe zuglrich im Stande ist , Die Die«

»



ke oder deren HeUcr namhaft anrnzeigev , soll er m - t Verschweigung seiner Namens eine
Pistole zum Douceur erhallen. Jemgum , den - Lsten September 1796^

Harw, H . Isget et Heere Jauffen , Aeltrrlkute,
78 Sr wird den Gönnern und auch andern Likbbüöern b . klmut gemacht , daßdie Gebrüder ViOsrs wegen Lribetschwachheit Liesen Her bst nicht kommen chre Waareu

auszubittea , und wird das geehrte Publikum freundlich ersucht , ihre koMMissionen
schriftlich zu übersenden, und sind bey ihnen zu bekommen aSrrley Art vor. fruchtbarenund unfruchtbaren BLumerr , Spargelssaazen , Hagedorn , Johannisbeeren , Stachelebeeren, Lulpm , Hiamitenzwiebeln, schöne Mnunkeln , differente Gotten groß . Schlag«schwerter - und Spargelbohuen , verschiedene Sorten Zucker - und Dsperbsea , allerhandGarteusaamea , wie auch Bl -umrusaamen,

ry Deo 28sten September ist auf dem Wege von Norden nach Mariesbab«von einem Waagen ein blaue« Urdrrrock mit weißen Ke. sp»en verlohren : der Finder die«fes wird ersuchet, gegen Erstattung eines billigen Trinkgeldes beo dem Herrn Ich . Fr.Heystag zu Korden , oder dem Herrn Jac . U. Poppmga , Postverwalker in Marien ha¬be, den Ueberrock zu besorgen,
' 20 Soanabend den r 5ten Octsber wird auf dem Liebhaber Theater zu AurichWfgeWtt , die Aussteuer, ein Schauspiel in s Arten von Jssiaud, - EntreeBillett stad bey dem Secretalr ksnrmg zu erhalten,

27 Der Gemverbrenmr und Brauer F . L . Hskemu in D
'
tz .tm verlanget ei«srn Gesellen der in dieser Arbeit geübt ist, je eher je iiebrr ; und vecssttcht gute « Lohn,

22 , Philipp Sourdet aus Oldenburg empfiehlt sich bestens zu bevorstehendenEmder Markt mit seinem neuen Sortiment der besten M -sdenwaarea , als : feinedamastne FMüte , haibseidnc Strohköpfr und atlasne Hüte , allerhand Sorten modernekaffmir Pique und Muselm - Westen ; aüerhasd Sorten seidnr , cambrey , und mu-ftliueae Halstücher , mit eouiruttea und gestickreu Rändern , L bis rs Viertel breit;weiffe und schwarze coLlenrkr seidene Strümpfe , da» Paar zu 2 s Rchlr. in Gold ; sei«bene und museliaeae Gche ' prnbänder ; alle Sorten «Üasae « Luder ; blonde und schwarzeSpitzen ; schwarzen Lassest und eouleuttea Futter » Mias , 6 bis 70 Vierte ! breit;« larne Kuirlamrn - Federn ; Sultane ; wvüne pantalosgse Westen ; ferner ein Ssrti»ment feiner amerikanischer Wochen Lederhosen und Pantaloug , auch alle Sorten der«jieicheo Handschuhe , sowohl von Leder als Seiden Mit einem schönen Sortiment desneusten verfertigten Damen Putze« nach dem feinsten Geschmack , und vielen ander»Waareu , die der Raum nicht jrüaffra : will selbige alle zu benennen , empfehle ich michmeinen hochgeehrtesten Gönnern , und bitte um geneigkknZuspruch. Mein Logis ist irrrNidnen . Mltt des H. 2sh: Lyerds.

Siecke



Steckbrief.
i Nachdem ein fremder Mann , der sich Meter Daus nennet , und aus DE,

yhuweit Schneck in der Provinz .iirkslavd gebürtig , und eiu Sohn eines Handelsman¬
nes Oauwe Daaties und Appe Gerbens -solchen Osts , welche Eltera aber bereits per»
ßorben, seyn will', am i6rrn September hieseibst, mit einem bey sich gehob en Pferde
zu SrickhEen angehalte.-: , weil ein »vn demselben zu Selverde am 2ige?. August ver¬
kauftes schwarzes Mutterpferd , am slen September , als zu Frsesi ch Lvo , nicht weitvon
der neuen Schanze , in der Nacht vom - ytenaufden ro ^en August dem Jan Wilcken
de Bser aus der Weide gestohlen , reclamiret, und dem Eigcnthümer am 6ten ejusdem
verabfolget, er auch itzs keinen Paß vorzeigcn oder sonstigen Beweis angeben können,
derselbe indeß , da er sich seiner Bande zu entledigen gewußt , in abgcwicheuer Nacht aus
dem Befängn ß entsprungen , und desn der Justiz daran gelegen , daß di ser Mensch,
welcher angeblich im ; ; sten Jahre, mittler Größe , länglich und bräunlich , aber ver¬
wegen y ? « Gesicht , mit einer langen gebogenen Nase , dunkelblauen 'Augen und schwar¬
zen Hagren , ein altes schwarzes Camiftst , eine kurze schwa ze glatte Weste , graue
xlüschne Beinkleider und zerrißne graue wollne Strümpfe anhabend , ohne Schuh oder
Stieseln , maßen letztere wegen der angehabten Ketten und Schell « zurückgeblieben,
wieder zur persönlichen Haft gebracht , und nach erfolgter Untersuchung gehörig bestraft
werden.

So werden alle Dbrigkeite« , unter deren Jurisdiction sich dieser Mensch be»
treten lassen sollte , sub oblstione ad re ipro a ergebenst ersuchet , denselben ssi»rk a«hal>
ten , und gegen Erstattung der Kosten wohl verwahret anhero abfolgen zu lassen.

Dann hat sich der etwaige Eigenchümer des hier zurück gebliebenen schwarzen
zjährigen Wallachs fordersamst gleichfalls zu medeu , und das Eigenthum desselben rechts
erforderlich zu doumentiren , da denn , w -nn dieses geschehe», rrach Bezahlung der Fut-
lerungskosirn , solch Pferd ihm verabfolget werden soll

Signatum Stickhausen im König!. Preuss. Amtgerichte , den lytr» Tept. r7 ?6.
R . H . v. Glan.

Verlobungs - Anzeige.
i Mache allen meine Freundes und Göunsrn Meine Verlobung mit der

PZchtorinn der seugener Mühle G . S . Theilea, hiedurch ergebenst bekannt . Grosse«
Zehn, den 28ste » SepL . 1796. H - Esorad Mesch.

Ge burts - Anzeigen.
r Am 25stsa diese- wurde meine Frau von einem gesunden Mädchen gläcks

!ich entbunden. Emden , den 27st«n SeptemberJ7y6.
st H . I . von Santen»
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2 Meisen Freunden und GSnsern mach - hiedurch bekasnt, daß meiae Frau
Wir 6W ! 8 !err Srpt. ein gssunSks MDchen gebahr. Jever , des 27sten KrpttWbrr
17- 6 . Borgtest , Hssbuchdrrrcker.

Todesfälle.
, r Am iZten September starb unser Vater »nd Schwiegrrveler , der Herr.

Syhlrkchker Hsyao Fr. Sassen , in seinem 71 ßm Lebensjahre. Wir machen diesen für
uns noch immer zu frühen Todesfall seinen und unfern Verwandten hiemit schuldigst be»
karm , und von Ihrer gärigen Lheilnahme überzeugt , vrrbitten wir »ns alle schrWHs
Verstcherunges davon . Schleen , den sZsten September 1796.

Die Erben des Verstorbenen.
2 De« S7ste« vorigen Monats starb an einer langjährige» auszehrenden

Krankheit «mnr älteste Stieftochter , Margaretha Elisabeth , der rseyl. PredigersHntkcrmsnn zu Fulcum rechter , im 2rsteu Jahr Ihres Alters ; welches ich unterVrrbittunz aller Beyleids « Bezeugung Ihren Verwandten schuldigst bekannt mache.
Wittmund , den 2?steu September 1796. I . C. Janffen.

Zusaz zum Prediger Denkmahl.
Der Hr. Inspektor ReershermuS verdient gewis allen Dank für die neue

Ausgabe des Prediger Devkmahls . Wer zwischen der ersten und der jezzkgen Aus¬
gabe einige Vergleichung anstsllet, wird finden, daß leztere ungemein verbessert und
vermehret worden . Werke solcher Art, deren Zusammentrazuvg mit unendlicherMähe verbunden ist, könne» aber niemals durchaus vollständig werden, und es ist
daher jede zur Verbesserung dienliche Nachricht willkommen. Da ich gelegentlich
einige alte Register der Rentei Friedeburg , anderer Ursache wegen, nachschlug, fand
ich,Gunter Dieersum , Amts Wittmund, einen Prediger Namens OivImuK Läo-ni5 . Dieser ist 1606 Prediger daselbst geworden , und muß in gedachten! Jahredem MF . 406 . No . Z . des Prediger Denkmahls aufgeführten Omme Lden gefvlgetseyn . In dem Jahre 160s kommen beide Prediger mit 2z Fuder freien Torf, vonden FriedeburgerMorästen, vor, im Jahre 1627. rc . ist aber nur Olvlnm3 Löomsallein in dem Register unter Bleersum aufgeführet, welcher also, da er tm Predi«
ger Denkmahl fehlet, den Predigern des Orts Bleersmn zuzusezzen ist.

Getreyde, Käse, Butter und Zwirn - Preise in der
Stadt Emden , für dm Monath Octob . 1796.

Walzen Ostseeiicher per Last —
Einländischer — — -72

rr,tke«, Ostseeischer — —
( Sr,. 4ch . Eeeeekse-

Gmtöl. Gmthl.
Zöo g8c>

S 8<2 ZSS
17° 180

Ci«-
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Gmiändischer ^ —
Kirsten, Winter —- - —; .

Sommer ^— —
Haber , zum Braue» -— —

zum Kutters - — ? — -
Bmhweitzea

——
Erbsen — — —
Wohne» — -— — -
RapMmen — — —- — —
Käse IOQ Pfund bester Sorte — ! — 7

ioo Pf . serikgerer Sorte —
Mutter ztei rskhe — —

— ,' tel weiße — -— —

Karn zum Zwirumacher Gebrauch von der gröber» Sorte, 120
Stück, a 6 Stück auf« Pfund

mithin das Stück — -—
feineres dito — -—
Mithin das Stück —

r5O 160
112 I2O
90 ISO
85 95
65 75

120 lZ0
2ZO Z50
ira rro
32 3l kdor.
20 24 Gl. ^
io 12
2Z 24
22 2l

26 2 » Gl.
5 s stb . ^ str.

22 24G !.
4 zstb. 4 ! stb.

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe in Lev Stadt Emden
für den Monat Octob. 1796.

Li» grob Nockes » Brodta 8! Pfund
9 Loth fein Rocken » Brodt
4 koth wekß oder Weitzen» Brsdt

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund
die rte Sorte — -

zt« Sorte - -
Schweinefleischdas Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte dasPf.

die rte Sorte
das gemeine

Schaaf oder rammfleisch das beste
die mittler«

Mer das beste die Lonne — - -
dasKrsK

die zwote Sorte die Lonne
das Kruß

die dritte Sorte dir Lonne
dasKruß

sogenannte« Kleinbrer die Lonne
vasLrnst —

- Stbr . > .
L

5 5
4 5
2 5
8
r 5
4 5
s
4
;

r r!. z8
2 kl. ir str. » «

I 5
L »S

L
»7

Brodt.
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Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe der Stadt Norden,
für dm Monat Oktober 1796.

I Mcken -Lrodt zu 12 Pfund jchwrr rk. n ßr.
Zdito - - - ——" 5
zLokh Schonrsggru halb Rocken -—- -
q, ;§ och Zisrbrodt - - --
i PfundRiadfleisch vom besten 5
^dits mittelmäßiges T— - —-s — - 4
1 dito von qenngern — - »—^ §
1 dito Kalbfleisch vom besten
idiksmittelmLßiges -
idito geringer« -> -7- -—-
1Pfund Lammfleisch vom beste« ' -— ;
1 dito mittelmäßiges -7- 77- - —- r
idito geringes - s . 7— >
idito Schwemsieisch — 7 —-s
iLonnr is Gulden Bier ^— . -7777- ch rl.
iKrug in der Schenckr - -
idito außer der Schenckr — - ^
1 Lonne 9 Gl . Bier 77^7 -— > -̂ —7: r
iSrug in der Schenke ——7 —-
i dito ausser der Schenke - —
i Lonne Z Gl dito 7— —-^ — — 2
i Kn'g in der Schenke — 7- 7— > —
iKrsg außer der Schenckr —- - -
LLonne beste bitter dito -- —- z
IKrutzin der Schenckr E - -
r dito außer der Schencke ——^ 77—7
1 Lonne orvwaire« bitter dit» — i
r Krug in der Schenckr >— - 7—-
Söikoaußer der Schenke - —-

3
2
32
2
7
24

3
3

382
2

12
2
r
2
I

46
I
r

Brsdt - Fleisch« und Bier - Taxe der Stadt Amlch,
für den Monat Octoh . 1796.

Ei« Rockmbrodt von81 Pfund »
Zwey Eycrbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 6 Loth
Zwey Schssnroggm gar«; von Weitzemneh! a 6 Loth
Iwey dito , thejss von Rocke« thM voa Weitze« a 6 Lsth
K*es SMttbrtzdte zu 7 koch ,

s « es.
L

! Etr.'
AiOs
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Rindfleisch die beste Sorte a Pfund »
die mitlere Sorte r i
die geringere oder z ke Sorte *

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel aPf.
das vorder Viertel

die Mit!. Sorte , das hinter Mettel i
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaaf « oder LamfleW das beste s Pfund ?
Schweinfleisch a Pfund « » S
Mettwurst « Pf . * *
SpeÄ « S ß
Trocken dito ß »
Schweinefett oder Rüssel s »
Eins Lonne gut Bier « '

Eia Krug davon -
Eine Tonne dünn Bier ' !

Ein Krug davon - ^
Bäcker , welche an den folgenden Sonntagen backen,

Wrißbrsdt habern
Sen 2keu Octsb. Freesimnn, R . Dircks und Hippen.
den yken - Finckendurg, StmAaon und Altona.
den i6ten .— Brugen , I . Wiemers und D . Gilrrs.
den szste» - I . G . Schomaun , Eckes und O . SchomaM.
den Zosten — - Aüona, L . W . Hahen««»d Wolters.
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